
 

 

 

 

 

 

 

An der Fachhochschule Bielefeld ist im Fachbereich Sozialwesen zum 01.03.2014 eine Stelle als  

 

Lehrkraft für besondere Aufgaben  

im Lehrgebiet „Theorie und Praxis der pädagogischen Arbeit mit Kindern – 

Schwerpunkt Interkulturalität“ 

 

befristet auf zwei Jahre (Elternzeitvertretung) mit 50 % der regulären Arbeitszeit zu besetzen. Die 

Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 11 TV-L. 

 

Ihre Aufgaben: 

 Lehrtätigkeit in den Bachelor- und Master-Studiengängen des Fachbereichs Sozialwesen, 

insbesondere im Studiengang Pädagogik der Kindheit 

 Beratung von Studierenden bei der Erstellung von studienbegleitenden Prüfungsleistungen, 

 Betreuung von Studierenden in Praxisphasen einschließlich Vor- und Nachbereitung der 

Praxisphasen, 

 Abnahme von Prüfungsleistungen,  

 Zusammenarbeit mit den Studiengangsleitungen in fachbezogener und berufspädagogi-

scher Hinsicht, 

 Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung curricularer Studienprojekte sowie 

 Mitwirkung bei der konzeptionellen Arbeit zur Weiterentwicklung des Studienangebotes. 

 

Die Aufgaben sind in Abstimmung mit Kollegen/innen selbständig durchzuführen. Darüber hinaus 

wird die Mitwirkung in der Selbstverwaltung des Fachbereichs erwartet.  

 

Wir erwarten: 

 ein abgeschlossenes  Hochschulstudium im Bereich Pädagogik oder Sozialpädagogik, 

 einen inhaltlichen Schwerpunkt im Themenfeld Migration und Interkulturalität und deren 

Transfer in die pädagogische Praxis, 

 eine mehrjährige Berufspraxis in der Arbeit mit Kindern, vorzugsweise in Tageseinrichtun-

gen im Elementarbereich (0–6 Jahre) und/oder im offenen Ganztagsbereich (6-14 Jahre) 

 

Wir bieten: 

 

 modernes Arbeitsumfeld, 

 Vergütung nach TV-L, 

 betriebliche Zusatzversorgung, 

 weitere interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten, 

 gute Verkehrsanbindung, 

 Job-Ticket für den ÖPNV (regionaler Verkehrsverbund), 

 betriebseigene Kita „EffHa“, 

 Zertifizierung als familiengerechte Hochschule, 

 hauseigene Mensa, 

 Teilnahme am Hochschulsportprogramm. 



 

Die Fachhochschule Bielefeld ist für ihre Erfolge in der Gleichstellung mehrfach ausgezeichnet und 

zugleich als familiengerechte Hochschule zertifiziert. Sie freut sich daher über Bewerbungen von 

Frauen. Dies gilt in besonderem Maße im wissenschaftlichen Bereich sowie in Technik, IT und 

Handwerk. Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-

rücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 

Auch Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen sind erwünscht. Bei gleicher Eignung werden 
schwerbehinderte Menschen bevorzugt eingestellt. 

Fragen zum Inhalt der ausgeschriebenen Stelle beantwortet Ihnen Prof. Dr. Holger Hoffmann, Tele-

fon: +49.521.106-7894, E-Mail: holger.hoffmann@fh-bielefeld.de. 

 

Ihre Bewerbung senden Sie unter der Kennzahl 04303 bis zum 15.01.2014 an die 

Fachhochschule Bielefeld, Personalabteilung, Kurt-Schumacher-Str. 6, 33615 

Bielefeld. 

 

Von Bewerbungen per E-Mail bitten wir abzusehen. Sie helfen uns bei der Ab-

wicklung des Bewerbungsverfahrens, wenn Sie auf mehrseitig aufklappbare 

Bewerbungsmappen verzichten und stattdessen Klarsichtmappen mit Klemm-

schiene verwenden. 

 

 


